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Allgemeines Krankenhaus in Prag.

IDEUTSCHEMEDIZINISCHE UNIVERSITATSKLINIK

Direktor: Prof. Dr. Jahn

Prag II., 499. - Telefon 38087

Prag, am 14. Dezember 1939.

Betrifft: Räumung von Sälen

im Divisionsspital am Karlsplatz.

fick

Herrn Staatssekretär

K.H.Frank.

Q1y(

Sehr verehrter Herr Staatssekretär !

Unter Bezugnahme auf meinen heute morgen Ihnen

erstatteten Bericht, hitte ich um die Unterbringung von etwa

80 Schwestern und Mädchen aus den Sälen 92, 93, 94 und 95

des Divisionsspitals in freigewordenen Räumen tschechischer

Institute. Die genannten Säle sind für den Einbau einer von

der Inspektion des Sanitätswesens der Luftwaffe gewünschten

Fliegeruntersuchungsstelle und eines Forschungsinstituts für

Luftfahrtmedizin erforderlich.Diese Einrichtungen sollen un-

ter meiner Leitung stehen und in Verbindung mit der I.deutschen

medizinischen Klinik geführt werden.

Mit verbindlichstem Dank für Ihre Bemühungen und

Heil Hitler !

bin ich Ihr ergebener

Proferror falm

66-1-

Bifte wenden!
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44-6tandortlonmandantur

$80g.

Unlage

Ging: 4. 1. 1940

Prag

Jan

o

Mt dreatlh

si tfedie

G.R.

wiffli oftae

dem SS-Standortkommandanten Prag,

SS-Standartenführer B a l l a u f,

Prag,

unter Bezugnahme auf den Inhalt der umstehenden Zuschrift

mit der Bitte um Äusserung übersandt, ob dem Antrag

entsprochen werden kann, ohne dass hierunter die Belange

des SS-Lazarettes leiden. Ich darf darauf hinweisen,

dass die Angelegenheit eilbedürftig ist. Infolgedessen

wäre ich für deren sofortige Bearbeitung zu Dank verbun-

dén.

98167

He i l H i t l e r !

SS-Sturmbannführer.
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4-Standortkommandantur

Prag, den 9.1.1940.

Prag.

U.R.

UR.An den

m-Standortarzt

Prag

zur Begutachtung und entsprechender schriftl. Vorschlage witergeleitet.

ulunT

M-Standartenführer u.Standortkommandant.



4-Standortkommandantur Prag
Prag, 12. 1. 194o
Standortarzt.
AZ. 38
12. 1. 1940.
-Standortlommandantur Brag
E/He.
Cingang
2.140
Betrifft
:
Unterbringung v. Schwestern.
Bezug
:
Dortiges Schreiben v. 9.l.4o.
Anlagen
Anlagen
: 2 Mitteilungen.
Zagb. 9e.
An die
-Standortkommandantur Prag,
PraR.
Nach eingehender Nachprüfung wurde festgestellt, dass die ca. 8o
Schwestern und Hausmädchen nicht in tschechischen Instituten, son-
dern von der Direktion des Allg. Krankenhauses in privat gemieteten
Räumen untergebracht werden.
Die Belange des -Lazaretts Prag werden davon in keiner Weise be-
rührt.
Der #-Standorterzt Prag :
Nelard
-Sturmbannführer .



18. Januar 1940.

St.S. 53/40.

1940

18.1.

Un

Merrn

Prof. Dr. J a h n,

Prag II.,

499.

Sehr geehrter Herr Professor!

Wie mir berichtet wird, sollen neuerdings die

cirka 8o Schwestern und Hausmädchen nicht mehr

in tschechischen Instituten, sondern in privat

angemieteten Räumen untergebracht werden. Ich

unterstelle, dass sich unter diesen Umständen Ihr

Schreiben vom 14.12.1939, betr. Räumung von Sälen

im Divisionsspital am Karlsplatz, erledigt. Soll-

te das nicht der Fall sein, bitte ich um Ihre

gefällige Mitteilung.

Mit verbindlichen Grüssen und

Heil Hitler !

Ihr

2. Vorläufig z.d.A.

$\D 

Prf Un. geypn

(man anhyan)



Allgemeines Krankenhaus in Prag.

IDEUTSCHE MEDIZINISCHE UNIVERSITATSKLINIK

Direktor: Prof. Dr. Jahn

Prag II, 499. - Telefon 38087

Prag

Giro28s

suamutsfekcetdes

Januar 1040

ben Reichsprotektor

in Böhmen und Mähren.

Eing.: 23.JAN,1940

Herrn

Tgb. Nr...

42

Staatssekretär K.H. F r a n k

P ra g/Burg

Czernin-Palais.

Sehr geehrter Herr Staatssekretär !

Ich danke Ihnen verbindlichst, daß Sie sich meiner

Bitte vom l4.Dezember l939 erinnert haben und kann Ihnen mit-

teilen, daß die in Frage kommenden 4 Säle seit 8 Tagen von

den bisher dort wohnenden Schwestern und Dienstmädchen ge-

räumt worden sind. Ich nehme an, daß ihre Unterbringung in

den angemieteten Räumen erfolgt ist. Infolgedessen kann in

der nächsten Woche mit dem Bau des Luftfahrt-medizinischen

Forschungsinstitutes dort begonnen werden.

Mit ergebensten Grüssen und

Heil Hitler!

bin ich

Ihr

Progfereorgelm

by

thit bryang  d..

/251+.40

6 0 

12f



Prag, den 29. August 1939.

1.)

Mit 3 Pässen

dem Bd S

übersandt.

SS-Brigadeführer Frank ersucht, den Passin-

habern die Ausreise nach Italien auf die Dauer von 2 Monaten

unter Mitnahme eines Koffers für je eine Person zu gestatten.

Die Passinhaber wohnen im Hause des früheren karpatho-ukrai-

nischen Ministerpräsidenten Dr. Woloschin. Ich darf inso-

weit auf die bereits dort vorliegenden Vorgänge Bezug nehmen.

Die Angelegenheit eilt. Brigadeführer Frank

wünscht die Vorlage der Vollzugsmeldung bis zum 3l.8.1939.

SS-Hauptsturmführer.

00110

2.)

Wv am 31.8.1939 bei dem Unterzeichner.

0s/-G-1-



6. September 1939.

Ansuchen des früheren karpatho-ukrainischen

Ministerpräsidenten Dr.Woloschin, Prag, auf

Erteilung der Ausreiseerlaubnis an verschie-

dene Juden.

Vorgang: Hiesiges Randschreiben vom 29.8.1939 -

ohne Zeichen.

An

SS-Oberführer Dr. S t a h l e c ke r ,

P_rag

68110

Da die Angelegenheit bereits seit Wochen

schwebt, ohne dass ich einen abschliessenden Bescheid

erhalte, bitte ich, nunmehr dafür zu sorgen, dass ich

bis zum 9.9.1939 unterrichtet werde, wie derzeit der

Sachstand ist.

Heil

Hitler !

2.)

Wvt. am 9.9.1939 bei mir.



7. September 1939.

8.1 1 

An den

ehenaligen karpatho-ukrainischen

Ministerpräsidenten,

Herrn Dr.August Woloschin,

PEaS

Sehr geehrter Herr Ministerpräsident !

Auf Ihr Schreiben vom 6.9.1939, dessen Empfang

ich hiermit bestätige, erwidere ich, dass ich die Ange-

legeßheif pefort habe nachprüfen lassen und Ihnen das

Ergebnis mitteilen werde. Ich erlaube mir jedoch, darauf

aufnerksan zu machen, dass nach den von zentraler Stelle

gegebenen Anweisungen aller Voraussicht nach eine posi-

tive Erledigung Ihres Wunsches mit erheblichen Schwierig-

keiten verbunden sein wird.

Mit dem Ausdruck meiner vorzüglichen Hoch-

achtung

2.)

Wvl. nach Abgang bei mir

zur Rücksprache mit SS-Oberführer Dr.Stahlecker

franm



2.Mlonate

Talien

ml Rrickpehr

fur jete Perom

1 hofer

Reidegepick

Prasg, den 28. September 93

l.)

V e r m e_r_k__

Die Angelerenheit hat ihre Erledigung in dem Sinne

erfahren, dass entsprechend dem Wunsch des früheren kar-

patho-ukrainischen Ministerpräsidenten Dr. Woloschin, Prag,

den in Frage konmenden Juden die Ausreiseerlaubnis nach

Italien erteilt worden ist. Weiteres ist in der Angelegen-

heit nicht zu veranlassen. Daher

2.)

z.d.A.

>A

I D 10



Or

27. September 1939.

St.S. 161/39.

4

An Herrn

27.2.IX. 1939

Ministerpräsidenten Ing. E l i á š ,

Pra

Sehr geehrter Herr Ministerpräsident !

Wie mir mitgeteilt wird, ist die Pensionierung

des früheren karpatho-ukrainischen Ministerpräsidenten

Dr.Woloschin, Prag, seit etwa sechs Monaten bei einer

Ihrer Dienststellen anhängig. Ich wäre Ihnen zu Dank ver-

bunden, wenn Sie mir bis zum 24.lo.l939 mitteilen würden,

dass die Angelegenheit dem Recht und der Billigkeit ent-

sprechend bereinigt worden ist.

Mit dem Ausdruck meiner vorzüglichen Hochachtung

2.)

Wvl. am 24.1o 1939 bei mir.



Wm

Ministerratspräsidium.

14v.

Zahl:2.6.13.

.M.R.

Prag, am..28.Oktober.193.9.

Betreff:Msgre Dr.Augustin Vološin, ehem.

Vorsitzender der Regierung Karpathen

er Reichsproteftor

russlands - Ansuchen um Gewährung

einer Pension.

1a Böhmen und Mähren

2. XI 1939

  .r

St.S. 161/39

Antwort zur Zahl.

vom..27.September

.193.9.

39960

Beilagen:

An das Amt

des Herrn Reichsprotektors

in Böhmen und Mähren.

in Prag.

Zum obangeführten Schreiben beehrt sich das Ministerrats-

präsidium mitzuteilen, dass laut Schreiben des Ministeriums für

Schulwesen und Volkskultur vom 23.0ktober 1939, Z. 130.072/39-I/3

der ehem. Ministerpräsident und Direktor der ehem. griechisch-

katholischen Lehrerbildungsanstalt in Ungvár Msgre Dr.Augustin

Vološin am l0.März 1938 ein Gesuch um Pensionierung eingereicht

hat, es aber am 15.März 1938 widerrief. Nach der Aenderung der

staatsrechtlichen Verhältnisse hat er beim Ministerium für Schul-

wesen und Volkskultur kein Gesuch um Pensionierung eingereicht.

Mit Schreiben vom 6.September l939 urgierte er die Erledigung des

Gesuches, ohne ein solches eingereicht zu haben. Erst in seinem

Schreiben vom 7.Oktober 1939 ersuchte er, im Verhältnis eines

staatlichen Professors mit Funktionsgehalt übernommen und in den

dauernden Ruhestand versetzt zu werden. Die Angelegenheit wurde

schon mit Entscheidung des Ministers für Schulwesen und Volks-

kultur vom 13.Oktober 1939 in der Weise erledigt, dass der Genamte



11a

aus dem öffentlichen Kirchendienst in den Personalstand der

Lehrerbildungsanstalten in der Kategorie der staatlichen Pro-

fessoren mit dem Funktionsgehalt/eines Direktors/ übernommen und

mit 1.November 1939 in den dauernden Ruhestand versetzt wird.

Für den Vorsitzenden der Regierung :

328e0

heiully

01784
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2. November 1939.

St.8. 246/161/39.

3. 2 XJ. 1939

ke

An Herrn

Ministerpräsidenten Ing. E l i áš ,

Prag

Sehr geehrter Herr Ministerpräsident !

 Leider habe ich auf mein Schreiben vom 27.9.1939

GO)

TV

- Zeichen St.5. 16l/39, betreffend Pensionierung des

früheren karpatho-ukrainischen Ministerpräsidenten

Dr. Woloschin, Prag, innerhalb der festgesetzten Frist

keine Antwort erhalten. Ich darf hierzu um Ihre Stel-

lungnahme bitten und gleichzeitig ersuchen, dass mir

nunmehr bis zum 7.ll.l939 die Vollzugsmeldung im Sinne

des angeführten Schreibens erstattet wird.

Mit den Ausdruck meiner vorzüglichen Hochachtung

2.)

Wvl. am 7.11.1939 (genau) bei mir.

 Hribuf. Gio



EV

01782

Der Reichsprotektor

prag, den S. Reber 1934

in Böhmen und Mähren

2.I2b-984958883

Du Go I id in baa

irfafelid uit 2 Qulege

gibentishaifs pber ery, abgabe.
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burgerg vip lal I26.

Aobumertfabs friy Gaffe
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g.g 39 T.

hott Myatr bro h y.

3a



14

Ministerratspräsidium.

4981/39 s

..M.R.

Prag, am 4 November

Zahl:

1939.

Diese Geschäftszahl ist bei der Antwort anzugeben.

Betreff:

Msgre.Dr. Augustin Vološin, ehem.

Vorsitzender der Regierung Karpathen-

russlands - Ansuchen um Gewährung einer

Pension.

I2b

Nr.St.S

2. November

1193.9

Antrort zur Zahl..

246/161739

pom....

Beilagen:

A

Referent : Min. Rat.Dr. Cuc.

V

An das Amt

des Herrn Reichsprotektors in Böhmen und Mähren

/an den Hermn Staatssekretär/

in

Prag.

Zum obangeführten Schreiben beehrt sich das Ministerrats-

präsidium mitzuteilen, dass der mit der dortigen Zuschrift vom

Rifi-1. Qeg.

27. September 1939, Nr. St. S 16l/39, verlangte Bericht bereits

68:12.8

mit dem hiesigen Schreiben vom 28. Oktober 1939, Z. 26.013/39

+

M.R., erstattet worden ist.

Für den Vorsitzenden der Regierung :

Oue

Hampleiesave.

sMere

gefe s 

A

33960/11-2./±38

4/14.39.

Eingampstoll caaly

#fo=



Prag, den8.Novr.. 1939.
Der Reichspretekter
in Böhmen und Mähren
Nr. I 2 b -
f10|π
l. Zur Registratur (Abgabe vermerken)
2. Abgabenachricht dem Einsender - Keine Abgabenachricht
3. Urschriftlich nebst .............. Anlage
aem..Büro.des.Herrn.Staats■ekretärs..................
in
Hause
FIEIIEESSSSRESEEEEEEAER
zar Kenntnis-=weiteren-Veranlassung - zuständigkeitshal-
ber ergebenst übersandt.
Haiphensang;stece
Im Auftrage:
cheir d hateph
güir geifising de in diesue
ym
grissish bin fugugbn
Tasun sigeleitelon Vorganses.
ienn fnhagng ac d
wliagandne duid Dhfh Vologu
pie
ufludate. A de La
aine Jufl ffan afalhn fat
77/m4.39.
Laifh ceed No. (ngangsell.t
al dogfangehill Juhy prafan
A l in frige CarpTohbamyl
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15. November 1939.

St.S. 274/39.

1039

16.)

A

An den

ehenaligen karpatho-ukrainischen

Ministerpräsidenten

Msgre. Dr. Augustin W o l o s c h i n,

prag.

Wn  t   h

Exzellenz !

CSTIO

Die Protektoratsregierung hat auf meine Inter-

vention hin über die Frage Ihrer Pensionierung inzwi-

schen entschieden. Ich hoffe, dass die Regelung, die

ab l.ll.1939 Platz greift, zu Ihrer Zufriedenheit aus-

gefallen ist.

Mit den Ausdruck meiner ausgezeichneten Hoch-

achtung

gIM

Ihr

0

n mchalbera

Rrikta

 hg

2.) G.R. mit 6 Anlagen

Herrn v. Bur gs d o r f f

14

zur Kenntnis.

Nr. Ariy. ololfin

IV D 10

3.) Alsdann z.d.A.

(uain un lagin)



Dr. AUGUSTIN WOLOSCHIN

G. PRESIDENT KARP. UKRAINE

be/hto 8pmn

Smichov, Pod lipkami 11. Telefon 44115

Anda H.

Fare Hermann Frant

44 Brigedefihr

Sxanbebretin

Prag.

Exxellena!

Jch bin sehr dankbar Liir Thre gitige

Intovention ri der Frage meiner Penoimierung.

Eo freut mid ochr, das dieve trape endlich exfolraich

erledigt wird.

Leh lifte den Aisdrnch moines Sanke, und

meinor aurgezoichnten Hochachtung aniunehmen.

Eegebent

Suguste Wolpching

fur

li.

IV D 10

elhib Vongang y, d,d .

6r2/91



Prof. Dr. Augustin Woloschin

I940

gew. Präsident der Karp. Ukraine

Prag XVI, Pod lipkami 11

bo Feidhsprotektor

in Bühmen und Mähren.

Eing.: 11.JUNI1940

Euere Excellenz!

Tgb. ne..

3389

Der Leiter der ukrainischen Vertrauenstelle nat mrwrgestern gemel.

det,dass das Gesuch des ukrainischen Internates in Modrany über eine

Unterstützung günstig erledigt ist.Es ist meine angenehme Pflicht

Ihnen,Euere Excellene,unseren aufrichtigen Dank auszudrücken.

Gott segne die gerechte Bestreben des groszen deutschen Volkes.

Bei dieser Gelegenheit erlaube ich mir Euere Excellenz noch zu

bitten auch die Sache des gewesenen Minister der Karpato-Ukraine

Stefan Klotschurak gnädig zu erledigen.

Mit voller Hochachtung

ergebenst

MAuguotn;  Worachin

DIASIS

$\q

\D 10

/.2916.40.
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Msgre Dr. AUGUSTIN WOLOSCHIN,

Prolesor der Ukrainischen Universitat

gew. Premier-Minister und President der Karp. Ukraine

PRAG-SMICHOV,

Prag, den 25. Juli 1940.

POD LIPKAMI 11.

Vermerk.

-

Exzellenz Dr.Augustin Woloschin hat die fernmündliche

Mitteilung erhaiten, dass entsprecnend seiner Bitte die

in der angeschlossenen Bescneinigung genannten Wagen auch

weiterhin zum Verkehr zugelassen worden seien. Weiteres

ist in der einschlägigen Angelegenheit nicht zu veran-

lassen. Daher

2.) z.d.A.

pier.

WD10
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Der Reichsprotektor

in Böhmen und Mähren

9. September 1939.

Peag, den

Der Staatssekretär

St.S. 74/39.

Ar.

(Bitte in Iheee Antwort anzufüheen!)

Betrifft:

B e s c h e i n i g u n g.

Es wird hiermit bescheinigt, dass die Per-

sonenwagen R-l und P-g9 für die Zwecke der karpatho-ukrai-

nischen Emigration lug rotektorat Bohnen und Manren benotigt

werden.

fam.

Jy 330

TIo

V 4d

uaau

TAX

ard Flajko P-969

26/6


